
persönliche finanzielle Situation erlaubt. Es sind kleine
Schritte, aber es ist der richtige Weg. 
Wir vom PGR Isen haben uns den Fairen Handel zu einem
Anliegen gemacht. Deshalb bieten wir mehrmals im Jahr
Faire Produkte vor und nach den Gottesdiensten an und
haben dabei sehr positive Erfahrungen gemacht. Auch in
der Pfarr-Bücherei sind inzwischen die fairen Waren käuf-
lich zu erwerben. Bei allen relevanten Aktivitäten in der
Pfarrei wie Pfarrfest, Pfarrversammlung, Elternkaffee im
Kindergarten oder Seniorennachmittag, wird inzwischen
Kaffee aus Fairem Handel ausgeschenkt. Ebenso verwen-
det die Frauengemeinschaft bei all ihren Aktionen aus-
schließlich fairen Kaffee. Auch die Landjugend hat beim
diesjährigen Waldfest auf den fairen Kaffee umgestellt
und auch die Lehrer in der Schule Isen trinken inzwischen
fairen Kaffee.
Erstrebenswert wäre es, wenn Isen sich auf den Weg zu ei-
ner Fairtrade Gemeinde machen würde. Die Stadt Erding
ist vor kurzem zur Fairtrade Stadt geworden und so etwas
müsste doch auch hier in Isen möglich sein. Um dieses
Ziel zu erreichen, müssen z.B. einige Geschäfte von Isen
faire Waren verkaufen, Gastwirtschaften fairen Kaffee an-
bieten und sich die Schule, Gemeinde und Kirche mit Ak-
tionen beteiligen. Bei Interesse hilft der Pfarrgemeinderat
Isen gerne weiter.
Wie bei uns, so macht der Klimawandel auch vor den Ent-
wicklungsländern nicht halt. Deshalb sind für die Bewirt-
schaftung künftig noch größere Anstrengungen notwen-
dig.  Wie einfach ist es doch für uns, für ein kleines bis-
schen mehr Gerechtigkeit zu sorgen, indem wir fair ge-
handelte Waren kaufen und uns beim Einkaufen mehr Ge-
danken machen. 
Die Pfarrgemeinderäte von Isen und Lengdorf bieten am
Weltmissionssonntag (22. und 23. Oktober) vor und nach
den Gottesdiensten in der Kirche wieder fair gehandelte
Waren an. Aus dem GEPA-Sortiment gibt es u.a. Kaffee,
Tee, Schokolade, Olivenöl, Reis und Snacks. Die Pfarrge-
meinderäte von Isen und Lengdorf freuen sich über Ihr In-
teresse und hoffen auf eine rege Nachfrage.

Balthasar Nußrainer

Erntedank –
Impulse zum Fairen Handel
Im Oktober feiern wir jährlich in den Kirchen das Ernte-
dankfest. Zeit zu danken, vielleicht aber auch Zeit darüber
nachzudenken, unter welchen Umständen die Lebens -
mittel produziert wurden, die wir täglich konsumieren.
Brauchen wir wirklich Fleisch, das um die halbe Welt
 gereist ist, bevor es auf unserem Teller landet? Kann es
mit rechten Dingen zugehen, wenn ein T-Shirt nur zwei
Euro kostet? Ist Geiz wirklich geil, wenn er zu Lasten an-
derer geht?

Worum geht es beim Fairen Handel?
Der Faire Handel findet zwischen den Fair Handelshäu-
sern und den sogenannten   Entwicklungsländern wie z.B.
Südamerika, Afrika und Teilen Asiens statt. Die Fair Han-
delshäuser beliefern die Weltläden, Aktionsgruppen und
Geschäfte mit ihren Waren, die sie von den Entwicklungs-
ländern über den Fairen Handel gekauft haben. Fairer
Handel, das bedeutet: Die Entwicklungsländer haben Pro-
dukte, die wir hier zwar nicht erzeugen, aber tagtäglich
selbstverständlich konsumieren wie Kaffee, Tee, Kakao,
Schokolade, Südfrüchte, Obst oder Wein. Es muss für uns
zur Selbstverständlichkeit werden, dass sie für diese Wa-
ren eine gerechte Bezahlung erhalten. Und zwar so viel,
dass die Herstellungs kosten und auch die Kosten für den
Lebensunterhalt der im Bereitstellungsprozess tätigen
Menschen abgedeckt sind. Nur wer gerecht bezahlt wird,
hat eine Zukunft in seinem eigenen Land! Dazu braucht es
langfristige, solide und vor allem gerechte Handelsbezie-
hungen, damit gute Lebens- und Arbeitsbedingungen ent-
stehen können. Die Fair Handelshäuser beraten die Klein-
bauern bei der Produktion und Vermarktung, machen Bil-
dungsangebote und führen Schulungen durch. Die Klein-
bauern bilden Genossenschaften und stärken damit ihre
Vermarktungsmöglichkeiten. Um etwas in Gang zu brin-
gen, bekommen die Bauern von den Fair Handelshäusern
gerechte Kredite für Investitionen. Alle Handelsbeziehun-
gen sind transparent, d.h. jeder weiß, was der andere
 verdient und es ist genau bekannt, woher das Produkt
kommt, welche Inhaltsstoffe im Produkt enthalten sind,
woher sie stammen und wer in der Handelskette beteiligt
ist. Kinderarbeit ist im Fairen Handel grundsätzlich ver -
boten. Die Fair Handelshäuser achten stattdessen da rauf,
dass die Kinder der Kleinbauern eine Schulbildung er -
halten. 
An dieser Stelle möchte ich betonen, dass die Kirche seit
Jahrzehnten ein starker Förderer des Fairen Handels ist.
Schon im Jahr 1970 wurde in Deutschland auf Initiative
von kirchlichen Jugendorganisationen die Aktion "Dritte
Welt Handel" gestartet. Die Kirche hat sich immer stark
gemacht für die Kleinen und Rechtlosen. Der weltweit
wachsenden Ungerechtigkeit kann jeder von uns entge-
genwirken, wenn wir aufhören, nach dem „Geiz ist geil“-
Verhalten einzukaufen. Bei billig angebotenen Waren aus
Entwicklungsländern wie Kleidung und Lebensmitteln,
kann man davon ausgehen, dass sie nicht unter fairen und
menschenwürdigen Bedingungen produziert wurden.
Fest steht: Wir kleinen Leute sitzen nicht an den Schalthe-
beln dieser Welt - ganz machtlos aber sind wir nicht. Ge-
meinsam sind wir stark. Fairer Handel zum Beispiel ist ein
Projekt, das die Welt besser macht, aber nur mit Unter-
stützung der Gemeinschaft klappt. Das Schöne dabei:
 Jede/r kann mitmachen und zwar genau so, wie es die
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70 Jahre CSU-Ortsverband Isen –
Tradition, Heimat, Zukunft
Die Geburtsstunde der CSU in unserer Heimat war eine
Zäsur nach den schrecklichen Erlebnissen des Dritten
Reiches und dem verheerenden Ausgang für unser Volk.
Die Anfänge der Demokratie nach dem 2. Weltkrieg wur-
den bewusst geprägt von Menschen, die sich ihrer Verant-
wortung stellen wollten, um Deutschland wieder aufzu-
richten und den Bürgerinnen und Bürgern neue Hoffnung
zu geben. 
Am 2. Januar 1946 haben sich acht wackere Bürger aus
Isen und der näheren Umgebung zusammen mit 17 weite-
ren Personen in der Gründungsurkunde der „Bayerischen
Christlich-Sozialen Union“ für den damaligen Kreisver-
band Wasserburg am Inn verewigt. Dies gilt zugleich als
Gründungsdatum für den Ortsverband Isen, dem im wei-
teren Verlauf des Jahres 1946 zunächst drei weitere Mit-
glieder beitraten.  
Die Geschichte des CSU-Ortsverbandes Isen ist wie bei
der Landespartei mit Höhen und Tiefen versehen, stark
verbunden auch mit seinen Persönlichkeiten und Füh -
rungskräften. Wobei auch bei uns nicht immer alles in
Harmonie verlief und es vorkam, dass auch Vorsitzende
aus unterschiedlichsten Gründen dem Ortsverband im
Lauf der Jahre – oftmals überraschend und kurzfristig –
den Rücken kehrten. Das Ziel, der Marktgemeinde eine
gesunde Struktur, eine hohe Lebensqualität und eine eige-
ne Identifikation zu geben, eint jedoch alle, die sich in den
70 Jahren des Ortsverbandes für die Gemeinschaft einge-
setzt haben.
Dass unser Ortsverband zu den ersten CSU-Gremien in
Oberbayern zu zählen ist, bedeutet in erster Linie Dank-
barkeit zu zeigen und das Geschaffene zu reflektieren. Zu-
gleich ist es aber eine Verpflichtung für die heutige Gene-
ration, vor allem in politisch schwierigen Zeiten umso
stärker für die Werte und Ideale der CSU und damit für
die Heimat einzutreten.
Da ab dem Gründungsjahr bis 1955 keine weiteren Auf-
zeichnungen vorliegen, ist nur bekannt, dass sich bis dahin
in Isen 5 neue Mitglieder der CSU angeschlossen haben.
Ein Bericht über die Mitgliederversammlung von 1956
weist schließlich Josef Keilhacker als Ortsvorsitzenden
vor den anstehenden Neuwahlen aus – es ist anzunehmen,
dass er dieses Amt bereits seit der Gründung des Ortsver-
bandes innehatte. Er wurde auf dieser Versammlung zum
Ehrenvorsitzenden ernannt.
Erst im Jahre 1955 wurde die Struktur der Partei auf
Kreis ebene richtig organisiert – zuvor wurden weder Bei -
träge an den Kreisverband (damals noch Wasserburg am
Inn) abgeführt noch Mitgliederlisten geführt. 
In den ersten Jahren wurden zwei getrennte Mitgliederli-
sten für Isen und Schnaupping geführt. Ab September
1955 gab es auch noch eine eigene Liste Isen-Mittbach, so-
dass es im Ortsverband Isen drei Mitgliederlisten gab. Ab
1961 wurden diese Listen aber zusammengefasst.
Über den großen Erfolg beim Werben von Mitgliedern be-
richtet im Oktober 1955 der neue Ortsvorsitzende Otto
Bauer an den Kreisvorsitzenden Neuburger. Er fuhr mit
dem Schnauppinger Bürgermeister Lechner von Haus zu
Haus, um Mitglieder zu werben. Eine heute so sicher nicht
mehr zeitgemäße Variante, aber der Erfolg gab ihnen
Recht: mit 29 Neuzugängen im Jahre 1955 alleine aus
Schnaupping wurde es ein großer Erfolg. Auch Isen konn-
te in diesem Jahr 17 Neuzugänge verbuchen, am Ende
stand der Ortsverband im Jahr 1956 bei 81 Mitgliedern.
Als Nachfolger von Albert Rappold (Ortsvorsitzender von
1959 bis 1965) wurde erstmals unser Ehrenvorsitzender,
Ehrenbürger und Altbürgermeister Hans-Edmund Lech-
ner in das Amt des Ortsvorsitzenden gewählt. Und gleich
zu Beginn seiner Amtszeit konnte er einen der wichtigsten
Besuche aus der CSU in Isen begrüßen. Niemand geringe-
rer als der damalige CSU-Vorsitzende Franz-Josef Strauß
besuchte unsere Gemeinde im August 1965. 
Im Jahr 1966 stellte die CSU in den drei Gemeinden Isen,
Schnaupping und Westach insgesamt 10 Gemeinderäte.
In den Folgejahren stiegen und fielen die Mitgliederzahlen

immer mal wieder, sanken aber nie unter 100 Mitglieder.
Nachdem sich die Gemeinden Schnaupping und Westach
der Marktgemeinde Isen angeschlossen hatten, waren
1971 vorgezogenen Kommunalwahlen nötig. Hier unterlag
Hans-Edmund Lechner bei seiner ersten Kandidatur zum
Bürgermeister in der Stichwahl dem kurz vorher aus der
CSU ausgetretenen Hans Kotlenga.
Lechner verstand es glänzend, den Ortsverband auch
nach der Gebietsreform 1972 im Landkreis Erding, dem
man zugeschlagen wurde, politisch zu verankern. Als Mit-
glied des Kreistags knüpfte er Kontakte und stärkte die
Verbindungen zur neuen „Kreismetropole“. 
Besuche diverser Landtags- und Bundestagsabgeordneter
in Isen zeugen in der Folgezeit von einer starken Rolle im
Kreis und im Bezirk. Zu nennen wären hier Gerold Tand-
ler (MdL), Josef Bauer (MdB), Matthias Stuhlberger (MdL),
Karl-Heinz Spilker (MdB), sowie eine stattliche Anzahl an
Kandidaten für die diversen Parlamente und Gremien.
Auch der Besuch des Vize-Präsidenten des deutschen
Bundestages, Dr. Richard Jäger, gehört in jene Zeit Mitte
der 1970er.
1978 fanden in Isen die ersten Kommunalwahlen statt, die
nicht mehr von den ehemaligen Gemeindeteilen geprägt
waren. Die CSU trat erstmals mit einer gemeinsamen Li-
ste für die gesamte Marktgemeinde Isen an mit Hans-Ed-
mund Lechner als Bürgermeister-Kandidaten, die Freien
Wähler nominierten Franz Liebhart. Letztlich setzte sich
Lechner deutlich gegenüber seinem Konkurrenten durch.
1979 übernahm Helmut Deuschl das Amt des Ortsvorsit-
zenden in Isen, ab 1982 führte Ludwig Viechter den Orts-
verband. 
Josef Hacker übernahm 1985 dieses Amt dann als neuer
Vorsitzender, da Viechter wegen Unstimmigkeiten hin-
sichtlich der Pläne für die Mülldeponie im Sollacher Forst
das Amt aufgab. 1991 ging der Vorsitz dann an Günther
Mog über.
Bei den folgenden Kommunalwahlen konnte sich Hans-
Edmund Lechner jedes Mal deutlich gegenüber den Mit-
bewerbern durchsetzen und hatte das Amt des Bürger-
meisters letztlich bis 1996 inne. 
Rupert Fruth, ab 1990 für die CSU zweiter Bürgermeister
der Marktgemeinde, übernahm 1995 den Ortsvorsitz. 
Da Lechner für eine erneute Kandidatur bei den Kommu-
nalwahlen 1996 nicht mehr zur Verfügung stand, nomi-
nierte die CSU Fruth als neuen Bürgermeisterkandidaten. 
Das Ergebnis der Wahlen war enttäuschend für die Isener
CSU: Siegfried Fischer von den Freien Wählern wurde
neuer 1. Bürgermeister von Isen mit 1589 Stimmen, Rupert
Fruth erhielt 912 Stimmen und der für die Mittbach-Liste
angetretene Sebastian Enninger 326 Stimmen.
Eine unerwartete Wendung nahm die Wahl zur Ortsvor-
standschaft 1997. Trotz vorheriger Zusage stellte sich der
bisherige Vorsitzende Rupert Fruth nicht mehr zur Wahl
als Ortsvorsitzender zur Verfügung – nachdem er vorher
auch schon sein Amt als Archivar der Gemeinde zurück-
gegeben hatte. Übergangsweise stellte sich Hans-Edmund
Lechner nochmal zur Verfügung, ehe 1999 Jürgen Pesch
das Amt von ihm übernahm und es bis 2007 inne hatte.
In seine Amtszeit fielen viele Veranstaltungen, die die CSU
immer unter großer Beteiligung der Mitglieder und der
Bevölkerung durchführte. Dazu zählen z.B. das Isener
Frühlingsfest des CSU-Ortsverbandes Isen (später Som-
merfest), verschiedene Informationsabende und Politische
Frühschoppen mit Referenten aus der Bundes-, Landes-
und Kommunalpolitik, die Gründung eines JU-Ortsver-
bandes zusammen mit St. Wolfgang, das heute bereits tra-
ditionelle Ostereiersuchen (ab 2017 mit neuem Konzept!),
diverse Landtagsbesuche, Erste-Hilfe-Kurse, die „Heimat-
kunde-Veranstaltung“ RAD-LOS und es wurde das STELL-
WERK BERLIN mit Dr. Max Lehmer (MdB) installiert.
Am 30. Mai 2001 wurde Hans-Edmund Lechner anlässlich
seines 75. Geburtstages zum Ehrenvorsitzenden des CSU-
Ortsverbandes Isen ernannt.
2002 erreichte die CSU 7 Sitze im Marktgemeinderat, man
unterstützte die Kandidatur von Siegfried Fischer als Bür-
germeisterkandidat.

Fortsetzung Seite 3
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Ente gut, alles gut ...
Kirchweih-Sonntag Bitte reservieren Sie!
Von 11 – 14 Uhr spielt im Saal die Familienmusik Schatz und sorgt für eine stimmige Unterhaltung.

Kirchweih-Montag Bitte reservieren Sie!
An beiden Kirchweih-Tagen servieren wir Ihnen Kirchweihgans und Kirchweihente, Gansjung und
ausgesuchte Wildgerichte sowie das Ayinger Kirtabier im Steinkrug!

Bayerischer Abend ab 20.00 Uhr
Karten unter RWG Isen (08083) 54920, Veranstalter: Blaskapelle Isen, 
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr, Eintritt 9.00 €.

Kernölamazonen ab 20.00 Uhr
Veranstalter: Kulturpunkt Isen, Einlass: 18.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr, VVK 26 €, AK 28 €.

Mo, Di, Do, Fr 12 – 14 Uhr, ab 18 Uhr, So und Feiertag 9 – 14 Uhr, ab 18 Uhr
Samstags ab 18 Uhr, Mittwoch Ruhetag.

Änderungen vorbehalten! Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

Unsere Öffnungszeiten

16. Oktober

17. Oktober

29. Oktober

4. November

Münchner Straße 3
84424 Isen

Tel. 0 80 83/2 11
Fax: 0 80 83/17 26

info@gasthof-klement.de
www.gasthof-klement.de

Fortsetzung von Seite 2

Hans-Edmund Lechner trat nach 36 Jahren im Kreistag 
(6 Jahre in Wasserburg, 30 Jahre in Erding) nicht mehr an.
Sebastian Enninger schaffte den Einzug in den Erdinger
Kreistag nicht, sodass erstmals kein Isener CSU-Mitglied
im Kreistag vertreten war.
2007 übernahm Peschs bisheriger Stellvertreter Michael
Feuerer den Ortsvorsitz, er führt die von Pesch initiierten
öffentlichen und erfolgreichen Veranstaltungen fort und
setzte auf eine Modernisierung im Ortsverband. Dabei
setzte er den Schwerpunkt auf ein generationsübergrei-
fendes Konzept zur Bürgerbeteiligung und –mitwirkung
an der Politikgestaltung, z.B. mittels einer durchgeführten
Bürgerbefragung. Außerpolitische Veranstaltungen wie
das RAD-LOS sollten fortgesetzt werden, für 2017 ist eine
Fortsetzung dieser erfolgreichen und sehr beliebten Ver-
anstaltung in Vorbereitung. 
Auch 2008 stellte die CSU keinen eigenen Kandidaten für
die Bürgermeisterwahl. Andere Kandidaten wurden aus-
drücklich nicht unterstützt, zu unterschiedlich waren hier
die Positionen. Letztlich erreichte die CSU lediglich vier
Sitze in neuem Marktgemeinderat.
Erneut wurde die CSU dann von Personaldiskussionen ge-
beutelt. Feuerer konnte nur mit großer Mühe einen Bruch
verhindern, denn persönliche Ambitionen ohne Parteiun-
terstützung „mischten den Ortsverband“ auf. Mit Pres-
seartikeln wurden Stimmungen verbreitet, die der Orts-
verband so nicht hinnehmen konnte. Die Folgen aus den
Streitigkeiten wirkten lange nach.
Kommunalpolitische Themen nahmen auch sehr viel
Raum und Zeit in Anspruch. Die dringende Sanierung von
Straßen, die Kanalisierung im Außenbereich und die Dis-
kussion um eine öffentliche Toilette haben sich bis in die
heutige Zeit als Themen erhalten. 
Eine Vorstandsklausur in Greding brachte 2009 wichtige
Erkenntnisse und Ergebnisse für die künftige Arbeit des
Ortsverbandes.
Im Jahr 2011 übernahm Kornelia Angermaier das Amt der
Vorsitzenden. Hauptaufgabe war es, die etablierten außer-
politischen Veranstaltungen sowie kommunalpolitischen
Arbeiten fortzusetzen, aber auch neue Impulse zu setzen. 
Nach schwieriger Kandidatensuche für die Kommunal-
wahl 2014 konnten schließlich 5 Mandate errungen wer-
den. Ein Kandidat für das Bürgermeisteramt wurde er-
neut nicht aufgeboten, ebenso wenig wurde einer der bei-
den Kandidaten von FW und SPD öffentlich unterstützt.
Vor dem Ortsverband liegen trotz einer gesunden Struk-
tur und einer über alle Generationen verteilten Mitglie-

derschaft einige Aufgaben. Die Ortsvorstandschaft um
den neuen Vorsitzenden Oliver Schmid, der nach dem
persönlich motivierten Rücktritt von Angermaier im
Frühjahr 2016 ins Amt gewählt wurde, hat sich zum Ziel
gesetzt, die Mitglieder stärker einzubinden und ihnen
Gehör zu verschaffen.
Überregionale Themen wie die Flüchtlingskrise, die Ver-
handlungen um TTIP und CETA oder die Sinnkrise der
Großen Koalition in Berlin mit den damit verbundenen
Scharmützeln von Landes-CSU und Bundes-CDU machen
es dem Ortsverband nicht gerade leicht, v.a. neue Mitglie-
der für eine gemeinsame Politik zu gewinnen.
Dennoch blickt der Ortsverband nicht nur auf eine beweg-
te, traditionsreiche und erfolgreiche Vergangenheit zu -
rück, sondern weiß um seine Stärken für die Zukunft. Die-
se für die Marktgemeinde Isen wieder stärker mitzube-
stimmen, ist ebenfalls ein Ziel, das ein Ortsverband der
CSU immer im Blick hat.
Das 70jährige Jubiläum des Ortsverbandes feiert man mit
den Mitgliedern und zahlreichen Ehrengästen am Sams-
tag, den 5. November 2016 im Gasthof Klement. 

Oliver Schmid, CSU-Ortsvorsitzender

Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Fax 53 14-14 · info@nussrainer-isen.de
Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N · www.nussrainer-isen.de 

... die neuen Weihnachtskarten-Kataloge
sind schon da!
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ERNSTBRUNNER SPALTE

Neue Räume für Kiga-Gruppe
„Das war früher eine großzügige Garderobe”, kann VP-
Bürgermeister Horst Gangl selbst kaum glauben, was aus
den Räumen geworden ist. In kürzester Zeit wurde im
Schulgebäude eine fünfte Kindergartengruppe geschaf-
fen, die 25 weitere Plätze in der Bildungseinrichtung zu
Verfügung stellt. „Die Bevölkerung wächst stetig”, ist sich
Gangl bewusst. Ernstbrunn ist vor allem bei Familien be-
liebt, die entweder zuziehen oder gerne in der Gemeinde
bleiben. Umso wichtiger ist es den Verantwortlichen, auf
die wachsende Nachfrage zu reagieren. Für die neue
Gruppe musste der gesamte Sanitärbereich neu gestaltet
werden. Ebenso wurden Elektroinstallationen vorgenom-
men und die neuen Räume entsprechend den gesetzli-
chen Vorschriften gestaltet. All das spielt für die Kinder je-
doch keine Rolle; was sie wirklich begeistert, ist die
freundliche Einrichtung mit zahlreichen Spiel- und Lern-

Fühlen sich in der neuen Kindergartengruppe wohl: Kin-
dergartenleiterin Angelika, Strauch, Karin Mayer und Hei-
di Muth mit den Kindern Lea, Tamina, Klaus, Leon, Max,
Oscar, Leon, Sara, Mia und Fabian. Auch Bürger- meister
Horst Gangl gefällt’s.

geräten. „Wir fühlen uns hier sehr wohl”, freuen sich
auch Kindergartenleiterin Angelika Strauch sowie Karin
Mayer und Heidi Muth über ihren neuen Arbeitsplatz. Die
Wände wurden in freundlichen, warmen Farben gestri-
chen. Sitzplätze geben Gelegenheit zum gemeinsamen
Malen und Essen. In jeder Ecke finden die Kleinen etwas,
das ihnen Spaß macht; besonders toll ist jedoch eine Holz-
stiege, die auch den jüngsten Nutzern den Blick nach
draußen ermöglicht. Foto: Höberth

Wettkämpfer wurden mit Fest bedankt
Mit einem Rathausempfang feierte man heurige Erfolge.
Die Feuerwehrjugend hatte bei den Bundes-Leistungsbe-
werben in Feldkirch Großes geleistet und ihr Können be-
wiesen. Nun wurden die jungen Florianis zu einem Rat-
hausempfang geladen. „Einer für alle, alle für einen, das
war unser Motto”, so Bürgermeister Horst Gangl. Er ist
stolz auf die Ernstbrunner Wettkämpfer. Mit einer Bildprä-
sentation wurden die Eindrücke in Erinnerung gerufen,
von der Qualifikation bis zum finalen Bewerb.Im An-
schluss an die Präsentation wurden die jungen Feuer-
wehrmänner von Ortschef Gang] mit einem Abzeichen
ausgezeichnet. 

Die Verantwortlichen Christoph Gangl, Gerald Mörth, Jo-
hann Tillmann und Alois Zaussinger sind stolz auf ihren
Nachwuchs Andreas Goll, Lukas Toifl, Tobias Cepea und
Kevin Steinhauer. Bürgermeister Horst Gangl bedachte die
Jugendlichen mit einem Abzeichen. Foto: Sturm

„Großes Danke für positives Feedback”
Nach einem Voting zählt Horst Gangl zu den beliebtesten
Bürgermeistern.  
Die Besten vor den Vorhang zu holen – das ist die Idee des
1. Österreichischen Gemeindepreises, der vom Innenmi-
nisterium ins Leben gerufen wurde. Bis zum 31. August
hatten die Bürger die Möglichkeit, ihrer Gemeinde oder
ihrem Gemeindeoberhaupt ihre Stimme zu geben. 7.303
Einreichungen gab es in den Kategorien Gemeindepreis
sowie Bürgermeister und Bürgermeisterin des Jahres.
Nach dem Publikumsvoting steht
fest: Horst Gangl zählt zu den sechs
beliebtesten Bürgermeistern des
Landes. „Ich freue mich ganz beson-
ders über die Nominierung. Daher
möchte ich allen Bürgern und
Freunden der Region Leiserberge
Dank aussprechen für ihr positives
Feedback zu meiner Arbeit, die ich
mit Freude, großem Einsatz und
Leidenschaft versuche zu erfüllen”,
so Gangl. Nun entscheidet eine
Jury, wer das Rennen macht. Am 6.
Oktober werden die Sieger beim
bundesweiten Gemeindetag in Kla-
genfurt präsentiert.

Horst Gangl zählt zu
den beliebtesten Bür-
germeistern des Lan-
des. Foto: privat

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon: 0 8083/5314-0 · Fax: 5314-14
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e

STEMPEL
alle Ausführungen – auch nach eigenen Entwürfen

www.isener-marktbote.de
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Individuelle Auswahl 
an schönem, vielseitig gestalteten 
Grabschmuck für Allerheiligen: 
gebunden, gesteckt, gewunden u. gepflanzt 
sowie Saison- und Grabblumen

MITTBACH · Hauptstraße 4 · Telefon (0 81 24) 8420

Allerheiligen,  1 .  11 .  2016 geöffnet

Marold, Floristmeisterin

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 

830 bis 1200 Uhr
1300 bis 1800 Uhr

Samstag
830 bis 1300 Uhr

FAHRSCHULE
Grottenau 5
84424 Isen

Telefon 0 80 83 / 54 9674

www.fahrschule-greckl.de

Anmeldung und Unterricht:
Die. u. Do. von 19 bis 21 Uhr

Oualität hat
einen Namen!

–

Herbst 2016 wird richtig

durchgestartet!

100 Freiwillige gesucht!

4 Wochen GRATIS

Training.

OVV Isen – Ausflug der Kindergruppe

Bei herrlichem Spätsommerwetter unternahm die Kin-
dergruppe des OVV Isen einen Ausflug ins Museum Wald
und Umwelt nach Ebersberg. 23 Kinder wurden altersge-
recht in zwei Gruppen eingeteilt. Spielerisch und mit viel-
seitigen Aktivitäten wurde ihnen die Bedeutung des Wal-
des näher gebracht. Gemeinsam ein „Waldsofa” aus Ästen
und Laub zu bauen, mit geschlossenen Augen den Bar-
fußpfad erspüren, ein Rätsel aus Naturmaterialien oder
Suchen und Erkennen verschiedener Baumarten waren
spannende Walderlebnisspiele. Mit Becherlupen machten
sich die Kinder auf den Weg und erforschten wichtige
Waldbewohner wie Tausendfüßler, Regenwurm, Spring-
schwänze und verschiedene Käfer. Der Unterschied zwi-
schen Hirsch und Reh oder was macht das Eichhörnchen
mit den gesammelten Nüssen, wurden anschaulich er-
klärt. Nach einer Brotzeit und mit vielen neuen Ein-
drücken wurde die Kindergruppe wieder mit dem Bus
nach Isen gebracht. Monika Schwaiger

Die Fotoaktion des OVV-Isen hat heuer zum Thema „Se-
henswertes im Wald”. Also alles, was Sie im Wald beobach-
ten und schön, seltsam, kurios oder auch hässlich finden,
sollten Sie fotografieren und an uns schicken. E-Mail -

adresse: info@ovv-isen.de. Alle Fotos werden bei unserer
Versammlung am 14. November gezeigt und mit einem
Präsent belohnt. Es wird unter den Teilnehmern zusätz-
lich der nächste Tagesausflug verlost. Der Gewinner kann
kostenlos an dem Tagesausflug teilnehmen. Der Einsende-
schluss ist der 17. Oktober 2016. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Bilder unserer Mitglieder. Weitere Infos auf unse-
rer Internetseite: www.ovv-isen.de. Klaudia Linner

Pfarrverband Isen – 10 Jahre Pfarrverbandsleiter 
Am 1. November 2016 werden es 10 Jahre, dass Pfarrer Jo-
sef Kriechbaumer seinen Dienst als Pfarrverbandsleiter
zusammen mit Diakon Willibald Greinsberger begonnen
hat. Dies wollen wir mit einem kleinen Fest feiern. Der
Pfarrverbandsrat lädt ganz herzlich zur Mitfeier des Fest-
gottesdienstes am 6. November 2016 um 10.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Zeno in Isen ein. Aufstellung der kirchli-
chen Vereine mit ihren Fahnenabordnungen ist um 9.50
Uhr vor dem Haupteingang der Kirche. Von dort ziehen
wir mit den Ministranten aus dem gesamten Pfarrverband
zum Festgottesdienst in die Kirche ein. Die musikalische
Gestaltung übernimmt Herr Gömbi mit dem Gospelchor.
Lesung und Fürbitten werden von den drei PGR-Vorsit-
zenden vorgetragen. Anschließend sind alle ins Pfarrheim
in Isen zu Weißwürsten oder Wiener eingeladen! Auf ein
herrliches Fest freuen sich die Verantwortlichen des
Pfarr verbandes Isen! Josef Kriechbaumer
Elternabend zur Erstkommunion 2017
Die Eltern der Erstkommunionkinder (3. Klassen) in unse-
rem Pfarrverband sind eingeladen zu einem Informations-
abend am Dienstag, 18. Oktober um 20.00 Uhr im Pfarr-
heim in Isen, Georg-Escherich-Str. 5. Bereits jetzt sind die
Kinder und Jugendlichen herzlich eingeladen, die Gottes-
dienste im Pfarrverband mitzufeiern.

Elternabend zur Firmung 2017
Die Eltern der Firmlinge (7. Klassen) in unserem Pfarrver-
band sind eingeladen zu einem Informationsabend am

Fortsetzung Seite 6
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Repräsentative, helle

B Ü R O R Ä U M EB Ü R O R Ä U M E
50 qm, Isen Zentrum

ab 1. November 2016 zu vermieten
350,– € mtl. Miete · 100,– € NK · 3 MM Kaution

Telefon (08083) 1657
Fortsetzung Seite 5

Donnerstag, 20. Oktober um 20.00 Uhr im Pfarrheim in
Isen, Georg-Escherich-Str. 5. Die Firmlinge, die noch kein
Einladungsschreiben erhalten haben, sollen sich bitte im
Pfarrbüro melden. Bereits jetzt sind die Kinder und Ju-
gendlichen herzlich eingeladen, die Gottesdienste im
Pfarrverband mitzufeiern.
Termine für die Gottesdienste zur Gräbersegnung im
Pfarrverband Isen:
Niedergeislbach: 25. 10. um 19 Uhr. Außerbittlbach: 28. 10.
um 19 Uhr. Watzling 29. 10. um 14 Uhr. Mittbach: 30. 10. um
10 Uhr. Lengdorf: 1. 11. um 10 Uhr Kirchenfriedhof, anschl.
Gemeindefriedhof. Pemmering: 1. 11. um 10 Uhr. Isen 1.
11.um 13.30 Uhr Kirchenfriedhof, anschl. Gemeindefried-
hof. Weiher 2. 11. um 19 Uhr. Innerbittl bach: 4. 11. um 19
Uhr. Burgrain 5. 11. um 14 Uhr. Matz bach: 5. 11. um 14 Uhr.

Josef Krichbaumer

Landjugend Isen – Aktion Rumpelkammer
Die Landjugend Isen beteiligt sich am Samstag, den 22.
Oktober 2016 wieder an der Aktion Rumpelkammer. Ge-
sammelt wird jede Art von wieder verwendbarer Kleidung
(auch Bettwäsche und gute Schuhe, paarweise gebündelt)
in den Kleidersäcken und gebündeltes Altpapier (keine
Kartonagen!!). Legen Sie Ihre Spende bitte bis 8.00 Uhr gut
sichtbar an den Straßenrand innerhalb der Pfarrei Isen.
Vielen Dank für Ihre Spende. Michael Huber

BRK Blutspendedienst
Der nächste Blutspendetermin des Blutspendedienstes
des BRK ist am Mittwoch, 2. November von 16 bis 20 Uhr in
der Grund- und Mittelschule Isen. Spender sollen bitte
Personalausweis und ggf. Blutspendeausweis mitbringen. 

Roman Geisenhof

Frauengemeinschaft Isen
Spende für Elterinitiative krebskranker Kinder des Klini-
kums Schwabing
Der Erlös aus dem Verkauf von Backwaren und Kaffee der
Frauengemeinschaft und Landfrauen beim diesjährigen

Kreuzmarkt in Isen kam einem besonderen Zweck zu
Gute. Vertreterinnen der Kath. Frauengemeinschaft und
Landfrauen freuten sich, eine Spende in Höhe von 1.500 €
an die Elterinitiative krebskranker Kinder München e.V.
überreichen zu können. Die Elterninitiative wurde 1985
gegründet und unterstützt krebskranke Kinder und deren
Angehörige, die in München behandelt werden in vielfa-
cher Weise. So wird z. B. die Ausstattung der kinderonko-
logischen Station des Klinikums Schwabing (Spiele, Filme,
Mobiliar etc.) bezuschusst, Ernährungstherapie, Kunst-
und Musiktherapie für die kleinen Patienten finanziert
und darüber hinaus auch die Möglichkeit geschaffen, für
Eltern und Geschwister betroffener Kinder in einer klinik -
nahen Wohnung der Elterninitiative zu übernachten.

Text und Foto: Marianne Bauer

TSV Isen – Abt. Volleyball
Trainingslager im heimischen Isen
Vor einigen Wochen fand in Isen für die Damenmannschaft
ein zweitägiges Trainingslager statt, organisiert von ihren
Trainern Kurt Gebhardt und Christian Darms. Da das letzt -
jährige Trainingslager großen Anklang gefunden hatte,
entschieden sich auch die Jugendmannschaften der Trai-
nerinnen Annegret Wilke und Claudia Böhnke hieran teil-
zunehmen. Die Konzentration während der beiden Tage
lag auf der Spielpraxis, denn gerade das Zusammenspiel
muss kurz vor der Saison wieder in Einklang gebracht und
verstärkt geübt werden. Dazu wurden komplexe Übungen
spielnah aufbereitet, was bei den Damen großen Anklang
fand. Außerdem fanden auch mehrere Trainingsspiele in-
tern zwischen den Mannschaften statt. Am Samstag wurde
das erfolgreiche Training gemütlich mit einem leckeren
Abendessen beim Italiener abgeschlossen. Der Saisonstart
der Isener Damen ist am 8. 10. 2016 mit einem Auswärts-
spiel. Zuschauer sind wie immer herzlich eingeladen. Aus-
führliche Spielberichte, Fotos und sonstige aktuelle Infor-
mationen über die Mannschaften sind auch immer auf der
Website des TSV Isen zu finden.

v.l.n.r.: Hans Kiel (Vorsitzender der Elterninitiative), Tina
Brenner, Marianne Bauer (Frauengemeinschaft), Sophie
Grasser (Landfrauen), Brigitte Hundschell (Vorsitzende
Frauengemeinschaft), Lisa Stritzl-Goreczko (Elterninitiati-
ve), Gerda Zizek (2. Vorstand Elterninitiative)

(h.v.li.) Kurt Gebhardt, Lisa Stiglmeier, Lena Voggenberger,
Katharina Kaufmann, Sabrina Wager, Anna Kaufmann,
Christian Darms (2. Reihe v. li.) Leonie Wittmann, Natalie
Voggenberger, Ina Baumgärtner (vorne von Links) Elisa-
beth Pointner, Carina Holnburger. Lena Voggenberger
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Praxis Schneider-Rosenbeiger
Liebe Patienten,

ab Montag 17. 10. 2016 schließt unsere Praxis in Lengdorf, Brückenstraße 5.
Unsere Praxis in Buch am Buchrain, Hauptstraße 15, arbeitet jedoch weiter und wir freuen uns, 

Sie alle wieder in Buch zu treffen.
Vom 17. 10. bis einschließlich 2. 11. 2016 ist die Praxis in Buch wegen Umzug geschlossen, 

Vertretung durch alle umliegenden Arztpraxen.
Ab 3. November neue Sprechzeiten in Buch a.B.:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 9 Uhr bis 12 Uhr 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 15 Uhr bis 18 Uhr. Und nach Vereinbarung.

Telefonnummer: 0 8124/9 094814
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

M. Emilie Schneider-Rosenbeiger mit Team

Trachtenverein „Isentaler” Isen
Hoagart’n in Weiher
am Samstag den 12. Novem-
ber 2016 um 20 Uhr. Dabei
san: Reithofener Zwoag’sang,
Wild barren Musi, Griesstät-
ter Dirndl, Harfenduo Lisa &
Bärbel. Sprecher: Christian
Falterer.
links: Griesstätter Dirndl

E. Lohmaier-Wachinger

Solistenkonzert in Lengdorf
Am Sonntag, den 6. November findet um 19 Uhr in der
Pfarrkirche St.Peter in Lengdorf ein Benefizkonzert zu-
gunsten der Renovierung der Lengdorfer Kirchenorgel 

Auf das Lengdorfer Solistenkonzert freuen sich (v.l.) Susan-
ne Buchholz, Lorenz Gömbi und Rosa Obermaier.

statt. In diesem außergewöhnlichen Konzert werden Wer-
ke von Dietrich Buxtehude, J. S. Bach, Anton Diabelli,
Heinrich Schütz, Johann Baptist Vanhall und anderen 
zu Gehör gebracht. Mitwirkende sind Susanne Buchholz

Fortsetzung Seite 8
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8. Lichterfest beim Klement in Isen
Kunst, Handwerk, Tradition am Samstag, 12. 11., 12 – 19
Uhr und Sonntag, 13. 11., 10 – 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Bereits seit 8 Jahren
findet neben dem
Leinenmarkt im Juli
auch das Lichterfest
beim Isener Gasthof
Klement statt. Das
schöne, romantische
Ambiente des histo-
rischen Saales und
der Außenbereich vor dem Gasthof bieten den perfekten
Rahmen für den kleinen, aber feinen Kunsthandwerker-
markt. Ca. 45 Aussteller aus Deutschland und Österreich
sind in diesem Jahr zu Gast in Isen. Sie präsentieren ihre
hochwertigen Arbeiten und führen sie zum Teil auch vor.
Witzige Geschenkideen und Kunstvolles fürs eigene Heim,
tragbare Mode-Unikate und winterliche Hüllen, Hüte,
schöne Schals, Taschen, edler Schmuck und andere Ac-
cessoires werden neben Licht- und Gartenobjekten z.B.
von Jo Detterbeck aus Isen, Keramik-, Glas- und Holzar-
beiten, leckeren Tees, Kräuter- und anderen Feinkostpro-
dukten und den feinen Edelbränden der Familie Pointner
aus Pemmering zu sehen und zu kaufen sein. Abseits übli-
cher Christkindlmärkte werden am Lichterfest alle Sinne
angesprochen. Es ist ein kleines Paradies für alle, die ein
besonderes, kreatives und individuelles Weihnachtsge-
schenk suchen. Sonja und Daniel Diso konnten bereits
beim Leinenmarkt als „Magic Leinad” mit ihrem Pro-
gramm „bezaubern”. Sie bringen auch zum Lichterfest –
neben den Arbeiten von Sonja Diso – ein „zauberhaftes”
Programm mit. Außerdem wird Sonja Diso an beiden Ta-
gen mit einem „WalkAct” die Besucher faszinieren. Ein
KreAktives Programm mit Vorführungen und zum Mitma-
chen – nicht nur für Kinder – gibt es an beiden Tagen: So
können 3-D-Sterne gebastelt und kleine Schachteln gefer-

PRESSEMITTEILUNGEN tigt und verziert werden. Peter Marksteiner aus Salzburg
führt das „Drechseln” vor, Martin Krainthaler aus Tirol
wird direkt an seinem Stand schnitzen und beim Licht-
küstler Gregor Peikert können Kinder Mandalas malen
und viele leckere Spezialitäten können verkostet werden.
An beiden Tagen unterhält wieder mit stimmungsvollen
Klängen die „Stettner Musi” aus Dorfen die Besucher. Und
am Samstag Abend werden zahlreiche Lichter den Be-
reich um den Gasthof erhellen. Auch für kulinarische Sin-
nesfreuden ist im Gasthof Klement natürlich bestens ge-
sorgt. Weitere Infos bei Studio Lipfert, Tel. 08063/363 und
Gasthof Klement, 08083/211, sowie unter: www.lichterfest-
isen.de oder www.gasthof-klement.de.

Fortsetzung von Seite 7
(Sopran), Rosa Obermaier (Mezzosopran), Lorenz Gömbi
(Bass), Marjorie Danzer (1. Violine), Anna Kellner (2. Violi-
ne), Ursula Karl (Violoncello) und Josef Reichl (Orgel). Die
Musikalische Gesamtleitung hat Lorenz Gömbi. Der Ein-
tritt ist frei. Um eine Spende für die Renovierung der Kir-
chenorgel wird gebeten. Albert Zimmerer

Lengdorf
Ein Spaziergang durch die Ortsgeschichte Lengdorfs mit
Angela Greimel wird am Samstag, den 22. Oktober 2016
angeboten. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Kindergar-
ten, Brückenstraße 2. Angela Greimel

SPD-Ortsverein Isen
Wer genau hinsah, dem gewährte der Streit zwischen VW
und einem seiner Hauptzulieferer interessante Einblicke
in das Geschäftsgebaren von Großkonzernen. Es ist kei-
neswegs so, dass hier der Zulieferer der Böse war, der mit
einem Lieferstopp VW und der Volkswirtschaft Schaden
zufügen wollte. Vielmehr hat sich zum ersten Mal ein Zu-
lieferer getraut, sich nicht mehr erpressen zu lassen.
Großkonzerne nutzen bisweilen in sittenwidriger Manier
den Konkurrenzkampf zwischen den zahlreichen Zuliefe-
rern aus. Sie zwingen Verträge auf, die kaum Luft zum At-
men lassen, oder kündigen Verträge einseitig während
der Laufzeit. Wenn ein Zulieferer meckert, wird er aus der
Liste der „prefered supplier” gestrichen und es darf der
Nächste ran. Sollte einer der geschassten Zulieferer
schließlich verrecken – auch egal. Marktbereinigung
nennt man das. Auf der Strecke bleiben die vielen Arbeit-
nehmer, die vom nächsten Zulieferer zwar gerne über-
nommen werden, aber nur mit weniger Gehalt und
schlechterem Arbeitsvertrag. Zum politischen Frühschop-
pen am Samstag, 30. Oktober um 10.00 Uhr im Ciao Italia
sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Es gibt einen
Zwischenbericht aus dem Marktgemeinderat.

Albert Zimmerer, Ortsvorsitzender

Kabarett aus Isen
Nun ist es endlich soweit! Egon M. + Bella C. bringen ihr er-
stes Soloprogramm auf die Bühne. Am 4. November sind
Sie mit „A jeder kämpft!” beim Schex in St. Wolfgang zu se-
hen. Seit mehr als 10 Jahren stehen die Geschwister Egon
Martin Mittermaier und Isabella Czech gemeinsam auf
der Bühne. Der Eine oder Andere kennt das Geschwister-
paar bereits von den Starkbierfesten in Isen, Dorfen und
St. Wolfgang sowie vom Isener Kappenabend. Mittlerweile
treten die beiden auch regelmäßig im Rahmen von Fir-
menveranstaltungen auf. Ob in ihren kabarettistischen
Moderationen oder als humoristisches Ehepaar, die bei-
den sorgen stets für gute Unterhaltung. Wie entstand die
Idee? Der Schex’n Done aus St. Wolfgang, selbst bühnen -
erfahren, präsentierte die beiden im Frühjahr auf seinem

Fortsetzung Seite 9

www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege – Heckenschnitt
Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf – Holzspalterverleih
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche Beratung
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SIE WOLLEN IHR AUTO VERKAUFEN?
0163 – 6511501

W W W.MEIN-WUNSCHAUTO.COM
ANKAUF ALLER AUTOS + VERKAUF + FINANZIERUNG
NEU: PROFESSIONELLE KFZ-AUFBEREITUNG AB 49 €

10 Jahre Schmidteam seit 2005 in Isen/Erding
Telefon: 0 80 83– 3 07 0131 · schmidteam@email.com

whatsapp 0177– 2311880 

Fortsetzung von Seite 8

Starkbierfest in St. Wolfgang. Noch am selben Abend hat
er gesagt: „Des mach ma! Am 4. November 2016 kommts zu
mir mit eurem Soloprogramm!” Erleben Sie die Höhen
und Tiefen des Ehelebens, auf witzige Weise von Egon M. +
Bella C. porträtiert. Vielleicht kommen auch Sie zu der Er-

kenntnis: Mann und Frau sind eben doch nicht gleich! Zu-
schauer sagen: „Genau so ist es!”, „Wia bei uns dahoam!”
oder „Die haben doch bei uns gefilmt!”. Freitag 4. Novem-
ber 2016 um 20.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr im Wirtshaus
beim Schex in St. Wolfgang. Homepage: http://egon-m-
und-bella-c.de/. Kartenvorver kauf: „Schex” in St. Wolf-
gang, 08085/205, Schuh Fischer in Isen, 08083/1332 und
Bäckerei Kern in Dorfen, 08081/734 Isabella Czech

VdK-Ortsverband Isen-Lengdorf
Gleich mit zwei Bussen startete der VdK-Ortsverband
Isen-Lengdorf in seinen Jahresausflug. Für die 88 Teilneh-

mer ging es zunächst auf die Schönangeralm in den Kitz-
bühler Alpen zur Käseprobe. Nach dem Mittagessen ge-
noss die Reisegesellschaft eine Bummelzugfahrt entlang
der Wildschönauer Ache. Am Halt ging es auf einem at-
traktiven Wanderweg zu Fuß weiter, was „allen sichtlich
gut tat”, wie Reiseleiterin und VdK-Chefin Gerlinde Wa-
xenberger anmerkte. Bevor man die Heimfahrt antrat,
wurde in dem malerischen Städtchen Rattenberg einge-
kehrt und gebummelt. Albert Zimmerer

Faschingskomitee Isen
Im Fasching 2017 findet wieder der beliebte Kappenabend
statt. Die Termine für die drei Aufführungen im Klement-
Saal stehen schon fest. So gibt es die Premiere des Isener
Faschingshöhepunkts am Samstag, 11. Februar. Weitere
Termine sind Freitag, 17. Februar und Samstag, 18 Febru-
ar. Der Kartenvorverkauf startet am Samstag, 4. Februar
um 11.11 Uhr ebenfalls im Klement-Saal. Weitere Infos un-
ter: www.faschingskomitee-isen.de Albert Zimmerer

SG Eschbaum
Auf der Mitgliederversammlung der Eschbaumer Schüt-
zen beim „Wirt z’Weiher” gab es einen umfangreichen Jah-
resrückblick und Ehrungen für verdiente Mitglieder. Bei
den Berichten von Schützenmeister Hubert Müller, Kas-
sier Stefan Linkel und Sportleiter Helmut Nesswetter wur-
de einmal mehr deutlich, dass der Verein finanziell
 gesund ist, ein erfolgreiches Jahe hinter sich hat und

Fortsetzung Seite 10
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Kirchstetter Spätsommerfest
Am 22. 10. 2016 ab 15 Uhr mit Familienflohmarkt und
Eröffnung des „Blickfang”-Shops.
Der Sommer soll nie zu Ende gehen, deswegen feiern wir
gemeinsam die letzten Sommertage in Kirchstett! Unsere
erste Sommersaison geht zu Ende. Und was für ein schöner
Sommer das war! In Kirchstett liegen wir deshalb nicht auf
der faulen Haut, ganz im Gegenteil: wir freuen uns auf zwei
neue „Juwelen”, die wir mit unseren Gästen einweihen
möchten. Da wäre zum einen das Debut unserer nagelneu-
en Außenbar, an der zukünftig die lauen Abende in Kirch-
stett verbracht werden können. Und die Eröffnung unseres
neuen, kleinen „Blickfang”-Ladens für ausgewählte Acces-
soires, Spielwaren, Yogamode und skandinavische In-
neneinrichtung, letzteres in Zusammenarbeit mit dem On-
lineshop „Der karierte Hund” (www.derkariertehund.de).
Kirchstett ist ein besonderer Ort. Im Herzen einer Land-
schaft aus naturbelassenen Wiesen, kartierten Biotopen
und Wald steht der Einödhof auf einer sonnenverwöhnten
Lichtung. Seit über 150 Jahren wird in Kirchstett gelebt
und gearbeitet – und kommt man heute als Gast zu uns,
fühlt man sich sofort in die Ruhe vergangener Zeit zurück-
versetzt. Kein Lärm. Keine Autos. Keine Hektik. Nur die
Kraft der Natur. Ein perfekter Ort für Feste, Tagungen, Ent-
spannung – offen für alle seit Frühjahr 2016! Beim Spätsom-
merfest feiern wir unser Kirchstett in seiner charmanten
Vielfalt. Mit Kaffee und Kuchen, Gegrilltem, Kinderpro-
gramm und weit offenen Türen: Eva und Siegfried sorgen
im Duo mit Harfe und Ziehharmonika für die musikalische
Gestaltung, und ab 15.00 Uhr wird die Reittherapeutin
Swantje Burmester aus Kopfsöd für Klein u. Groß Reitspaß

mit ihren Therapiepfer-
den anbieten. Eine Gele-
genheit, um das Taschen-
geld aufzubessern, gibt es
auch; beim großen Fa mi -
lienfloh markt kann man
das eine oder andere los-
werden, das vielleicht dem
nächsten Besitzer eine
Freude macht. Oder, na -
tür lich: selbst stöbern und
fündig werden. Kommen
Sie mit dem Auto, dem
Fahrrad oder zu Fuß bei
uns vorbei in Kirchstett 1,
84427 St. Wolfgang, www.
kirch stett.de u. lassen Sie
d. Tag am Lagerfeuer aus-
klingen. Wir freuen uns!

#

Wir beraten Sie gern!

Schöne Gärten

Horst Menth — www.menth-gartenservice.de
84416 Inning am Holz 

Gewerbering · Adlberg 9 a. d. B388
Telefon 0 80 84/56 2122 
Telefax 0 80 84/56 2123
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optimistisch in die Zukunft blickt. Nicht nur, dass man mit
sieben Neuzugängen jetzt 199 Mitglieder zählt und der
neue Raum neben dem Weiheringer Schützenstand be-
zugsfertig ist, auch sportlich läuft es überaus gut. Vor al-
lem die Jugend ist als Seriensieger beim Gemeindepokal
ein echtes Aushängeschild. Ähnlich erfolgreich will man
das nächste Gemeindepokalschießen bestreiten, das tur-
nusgemäß von der SG Eschbaum ausgetragen wird. Im
Rundenwettkampf schafften beide Luftpistolen-Teams
den Aufstieg, wobei die 1. Mannschaft jetzt in der Bezirks-
liga vertreten ist. Den drei Luftgewehr-Teams wird in der
kommenden Saison ein reines Damen-Team folgen. Beim
Gau-übergreifenden Sparkassenpokal unterlag man erst
im Finale gegen Kirchasch. Auch beim Sommer-Biathlon
zeigen die Eschbaumer Jahr für Jahr Spitzenleistungen

Vom 31. Oktober bis 4. November 2016
ist unsere Praxis wegen Urlaub geschlossen. 

Vertretung übernehmen alle anwesenden Ärzte.

Dr. med. Maximilian Fütterer,
FA für Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, Chirotherapie

Dobelweg 7 · 84427 St. Wolfgang
Tel. (0 8085) 1686 · Fax: (0 8085) 6160

und man ist mittlerweile bei sämtlichen Meisterschaften
dabei, vom Oberbayerncup bis zur Deutschen Meister-
schaft. Biathlon-Chef Franz Junker ließ die letzten 10 Jah-
re bilderreich und unterhaltsam Revue passieren. Ein Ex-
tralob bekamen Helga und Josef Bauer, die immer dabei
waren, die Deutschen Meister Seppi Deuschl und Regina
Bauer, sowie Christoph Larasser, der erneut Vereinsmei-
ster wurde. Bei der neuen Disziplin Target Sprint haben
sich die Biathleten bereits erste Meriten verdient. Zusam-
men mit dem stellvertretenden Gauschützenmeister Josef
Rott nahm Hubert Müller im Anschluss die Ehrungen vor.
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Ehrungen bei der SG Eschbaum mit (stehend v.r.) Schüt-
zenmeister Hubert Müller, Josef Bauer, Stefan Linkel, Ger-
hard Deuschl, stellv. Gauschützenmeister Josef Rott, sowie
(sitzend v.r.) Georg Spielberger und Franz Kolbinger.

Das erfolgreiche Eschbaumer SoBi-Team mit (v.r.) Franz
Junker, Albert Larasser, Regina Bauer, Christoph Larasser,
Michael Bauer, Lukas Lohmaier, Zeno Larasser, Hubert
Müller und Josef Bauer.
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15. Okt. Josef Brustmann im Klementsaal
FSG Isen: Kirchweihschießen

16. Okt. Hubertusschützen Weiher: Schützenjahrtag
Cafe am Sonntag im Seniorenheim
Wirtshaus-Lesung beim Gipp in Burgrain
Freisch. Pemmering: Jahrtag, Jahreshauptvers.
FSG Isen: Kirchweihschießen, Königsproklamat.
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
Kindergottesdienst in Pemmering

18. Okt. Elternabend zur Erstkommunion im Pfarrheim
20. Okt. Elternabend zur Firmung im Pfarrheim
21. Okt. Bayerischer Abend d. Blaskapelle i. Klementsaal
22. Okt. Spätsommerfest in Kirchstett
23. Okt. Pfarrversammlung in Pemmering
28. Okt. Hubertusschützen Weiher: Jahreshauptvers. 
29. Okt. Kesselfleischessen des KuSV in Pemmering
30. Okt. Allerseelenmarkt in Isen

Kolpingsfamilie Isen: Spielenachmittag 
Politischer Frühschoppen im Ciao Italia

31. Okt. Wattturnier der SG Eschbaum in Weiher
2. Nov. Blutspendetermin des BRK in der Schule Isen
3. Nov. Hubertusmesse vor der Hubertuskapelle
4. Nov. Kernölamazonen im Klementsaal
5. Nov. Feierstunde „70 Jahre CSU Isen”
6. Nov. Cafe am Sonntag im Seniorenheim

10 Jahre Pfarrer Kriechbaumer im PV Isen
11. Nov. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote

Martinsumzug im Kindergarten St. Zeno
12. Nov. Lichterfest Isen in Isen beim Klement 

Trachtenverein „Isentaler”: Hoagart’n in Weiher
Ü60-Treff im Freizeitheim
Volkstrauertag (und 13.11.)
Benefizkonzert in der evang. Kirche in Haag

13. Nov. Tag der offenen Türe: Bücherei St. Zeno Isen
Lichterfest in Isen beim Klement

14. Nov. OVV Herbstversammlung/Vortrag Lanzl Weiher
15. Nov. Kolpingsfamilie Isen: Quizabend über Isen

TERMINKALENDER

18. Nov. Escheinungstag Isener Marktbote SA Nikolausm.
Unterbiberger Hofmusik im Klementsaal
Wattturnier der Fußballer i. der Mehrzweckhalle

19. Nov. Adventszauber in Pemmering 
20. Nov. Familiengottesdienst in Lengdorf

Cafe am Sonntag im Seniorenheim
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
Familiengottesdienst in Pemmering
Adventszauber in Pemmering

25. Nov. Freischützen Pemmering: Nußenschießen
26. Nov. Theaterverein Isen: Kindertheater Klementsaal

Kolpinggedenktag, Pfarrkirche St. Zeno
27. Nov. Theaterverein Isen: Kindertheater Klementsaal
3. Dez. Sportschützen Isen: Christbaumversteigerung

Theaterverein Isen: Kindertheater Klementsaal
4. Dez. Nikolausmarkt in Isen

Kindergottesdienst in Pemmering
Theaterverein Isen: Kindertheater Klementsaal

5. Dez. Nikolausaktion der Kolpingsfamilie Isen
6. Dez. Nikolausaktion der Kolpingsfamilie Isen
8. Dez. Landfrauentag mit Gottesdienst
9. Dez. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
10. Dez. MSC Isen: Nikolausfeier beim Klement
11. Dez. Familengottesd. mit Kindersegnung in Lengdorf

Adventsingen in Mittbach
16. Dez. Erscheinungstag Isener Marktbote 
17. Dez. MSC Isen: Waldweihnacht in Bocköd

Christbaumversteig. der SG Eschbaum in Weiher
18. Dez. Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

Familiengottesdienst in Pemmering
23. Dez. Sportschützen Isen: Weihnachtsfeier
26. Dez. Hubertussch. W.: Nussensch./Christbaumverst.

Christbaumversteigerung Burgschützen Burgrain
2017
17. Jan. Kolping Isen: Generalversammlung Brunauerh.
29. Jan. Generalversammlung der NBH
1. Febr. Damenpreisschießen in Pemmering (bis 5.2.)
3. Febr. 60. Geburtstag Pfr. Kriechbaumer

Fortsetzung Seite 12

Werfen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster raus.
Investieren 
Sie es lieber 
in neue
Fenster!

Holzbau Hochstraße 53
84424 Isen
0 80 83 / 5 45 60
Fax: 5 45 62

E-Mail: Kontakt@Holzbau-Loesel.de · www.Holzbau-Loesel.de
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Während Georg Spielberger (Zweitmitgliedschaft) und
Georg Griesbeck 25 Jahre dabei sind, wurde Franz Kolbin-
ger für seine 50-jährige Vereinszugehörigkeit ausgezeich-
net. Besonders verdient gemacht haben sich Gerhard
Deuschl und Stefan Linkel um den Verein. Dafür wurde ih-
nen die Silberne Gams überreicht. Eine große Ehrung
wurde Josef Bauer mit dem Protektoratsabzeichen zuteil.

Albert Zimmerer

Wirtshauslesung in Burgrain
Am Sonntag, den 16. Oktober findet um 15.00 Uhr im Gast-
haus Gipp eine Wirtshauslesung mit Wolfgang Hofer und
Siegfried Unterhuber statt. Der Eintritt ist frei. Den musi-
kalischen Rahmen gestaltet Albert Zimmerer als Lieder-
macher Alberto. Seit zehn Jahren veröffentlichen die bei-
den Heimatautoren nun schon ihre Gedichtbände und
Prosasammlungen. Ihre zahlreichen Lesetouren schweiß-
ten den Niedergeislbacher und Schwindegger zu einem
unzertrennlichen Literatenduo zusammen. Während Ho-
fer mit „Das Geheimnis von Vielherzbach” seinen ersten
Roman mit „Feiertagsgeschichten vom Land” vorlegt, geht
Unterhuber in seiner Erzählung „Sepp und seine Mam”

Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen
Telefon 0 80 83/9 0842 40
Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
➤ Stahltreppen und

Treppengeländern
➤ Garten- und Einfahrtstore
➤ Spindeltreppen,

Fenstergitter
➤ Regale, Stahl-

möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!

auf den „ganz normalen Familienwahnsinn” ein. Bei all
den Unterschieden in Schreibstil und Form eint beide Au-
toren die Intention. Man will Bayerisches Brauchtum be-
wahren, ohne zu verklären und thematisiert Alltagspro-
bleme mit einem Schuss Ironie. Beide lassen ihre Protago-
nisten „Franz” (bei Hofer) und Sepp (bei Unterhuber) in fik-
tiven Ortschaften agieren, die sich „rein zufällig” als real
existierende identifizieren lassen. Bei aller Ernsthaftig-
keit kommen Witz und Satire nicht zu kurz. Als der Sepp
beispielsweise seiner Mam rät, sich einen Rollator anzu-
schaffen, giftet diese zurück: „Und du brauchst unbedingt
eine Frau!” Köstlich auch, wie die Mam mit ihrem neuen
Seniorenhandy den Sepp ständig in der Arbeit anruft.
Beim spannenden Stöbern und Forschen vom Franz nach
Vielherzbachs Geheimnissen erfährt man viel über alte
Rituale und amüsiert sich köstlich über Anekdoten aus ei-
ner Zeit, die noch gar nicht so lange her ist, aber unendlich
weit entfernt scheint. Weitere Infos unter: www.hirnkastl-
und-herz.de Albert Zimmerer

TSV Isen – Abt. Fußball: Vorankündigung Wattturnier
Die Abteilung Fussball lädt auch dieses Jahr wieder an
dem Freitag nach Buß- und Bettag zum alljährlichen Watt-
turnier in die Mehrzweckhalle Isen ein. Wie jedes Jahr
geht es um den 1. Preis von 400,- Euro. Also den Termin 18.
11. 2016 vormerken. Der Einlass beginnt um 18.30 Uhr und
der Start soll dann um 19.30 Uhr sein. Natürlich sorgen wir
auch dieses Jahr wieder für Euer leibliches Wohl mit Spei-
sen und Getränken sowie anschließendem Barbetrieb.

Heiko Koxholt
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4. Febr. Vorverkauf zum Kappenabend im Klementsaal
11. Febr. Kappenabend im Klementsaas (u. 17.2. u. 18.2.)
12. Febr. Preisvert. Damenpreisschießen in Pemmering
24. Febr. Pfarrverbandsfasching
8. März Einkehrtag mit Pfr. Zehetmaier
25. März Reise des PV nach Madeira (bis 1.4.)
1. April Frühjahrskonzert Blaskapelle (u. 2.4., 7.4. u. 8.4.)
22. April Königsproklamation SG Eschbaum in Weiher

Patrozinium in Isen (u. 23.4.)
30. April Schafkopfturnier d. SG Eschbaum in Weiher
25. Juni 150-jähriges Gründungsfest VuSK Isen
29. Juni Firmung in Isen/Lengdorf

29. Juni 70 Jahre KLJB Isen: Bayerisches Kabarett
30. Juni 70 Jahre KLJB Isen: Rocknacht mit „Born Wild“
1. Juli 70 Jahre KLJB Isen: Weinfest mit „Tetrapack“
2. Juli 70 Jahre KLJB Isen: Festgottesdienst
9. Juli Pfarrfest in Isen
23. Juli Patrozinium und Pfarrfest in Pemmering
15. Sept. Ökum. Kirchentag in Erding (bis 17.9.)
27. Sept. Festchor Isen: Probenbeginn im Alten Rathaus
26. Dez. Christbaumversteigerung Burgschützen Burgrain

Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Ver brei tungs -
 gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver -
an stal tungen. Dies soll dazu beitragen, Terminüber schnei -
dungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
 Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrainer,
Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Trockenes Brennholz (Fichte, Esche, Buche) auf Wunsch
geschnitten, frei Haus. Telefon: (08083) 661.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Abschnittsblöcke 10 Stück nur 1,95 €. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen. ________________________________________________________________________________________ 

Käpt’n Hook Piratenhochbett 100 €. Nur Abholung. 
Tel. (08083) 1872.________________________________________________________________________________________ 

Hochzeitskarten, Einladungskarten, private Visitenkarten
u. v. andere Familiendrucksachen schnell, preiswert und
zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________

KLEINANZEIGEN

SPERRMÜLLBÖRSE

Im Rahmen der Abfall-Vermeidung bieten wir allen Bewohnern
im Verbreitungsgebiet des Isener Marktboten diesen Service an.
Alle Sperrmüll-Teile die Sie verschenken, können Sie kostenlos
im Isener Marktbote ausschreiben lassen, damit evtl. Interessier-
te die Möglichkeit zur Abholung u. Wiederverwertung haben.________________________________________________________________________________________

Schreibtisch, 140 cm breit, schwarz-kirschbaumfarben, mit
Glastüre und Rollwagen und Stuhl gegen Abholung zu ver-
schenken. Tel. (08083) 1642. ________________________________________________________________________________________ 

Kleinkinderbett, 140 x 75 cm gegen Abholung zu verschen-
ken. Tel. (08083) 1872.________________________________________________________________________________________ 
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